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35em §>umf>urger grembenbktt" com 12. 3um
entnehmen roir einige Slusfübrungen über bte îâ'ftg-
leit ber SBriefjentroIe bes 3teid)sbunbes beutfeber
gamilte", bie unter 2luffid)t bes ratejpolitiimen 21m-
tes ber 9t63)2r?P auf bie oon ^eVroull'jjen" foolba«
ten ausgebenben Anregungen bin gegrünbet rourbe

Frisch gemäht ist halb gewonnen!

15. ïinreguna mm jiuw»,funa eines etn&eitlidjen SteuerertIärungsforntu= ilats für bie oertdnebenen Steuern.
16. pnterpettation oon (Seotg Äempf 6etr«ffenb (£in= |

ttellung ber ^luslobusBetriehe an Sonntaaen
17. 3nteinefIatinrrmÄSS W~ « ~

bullen sich die Leute halt an Werktagen austoben!

toie '

^ r* ne causâteilte. Neapel ju ein ,:tl|
"aÄ\atten

S?atn*^ft gölten «on W J ^«e-

tnäDrifcDen 33e3irï ÜB. &an5 Deitml* W>£
ber Sert 93e3irfsDauptmann U2_§»-J^
«niïers SSôdiîtens ïtôrte il)n beTTOoifle; baft er

Sfedï nötig Dotte, nod, einmal mit ïàmmen*

g^flltn butj leinen Sadenbatt zu faDten

Das waren noch Sitten in der alten Monarchie!!!

Bei Terrorangriff auf Deine Stadt benach-

was Dir passiert ist oder nicht.

U)ld ob und oder nicht was Dir passiert uti

Der Weg zum

glattrasierten Gesicht:

Endlich

" ^i-den Wu»derba
* sei,,' V°n Dir ge_

roerben barf. Die Sorarbetten für Den neuen
-güDrer, ber nad) grieöensfcDluj} Detausfom«
men foll, finb oerooHftönbigt toorben burd) ben

Wir haben an dem alten noch genug!!

öv.tw aci|iuue uno ausgeorannte beutjdje Xatfts
unb SelbftfaDrgefdjütje jeugen nod) oon bem
$rets, ben bte Deutfdjen für iDren SBerfud), nai)
Slorandjes oorjuftofjen, jaulen mufjten. tsv. 2Iftto=
nen gegen beutfdje îlarDDuten bringen bte 2lme=
rtafner jetjt ftetig »or.

Dem Setzer ist offenbar St. Jakob an der Birs in
den Kopf gestiegen!!

Ueber russische Kunst, genauer: über die
Eigenart der altrussischen Domarchitektur und
Freskenmalerei gab im aufgeschlossenen Schoß
der Kunsthistoriker-Vereinigung Zürich Prof Dr.

Aber nei au! Z'erscht dänke ond dänn schrybe!

rWährschafte

Heimaistiel-

Aussteuer
bestehend aus:

wahrscheinlich: »Besen

6. Kr.: Für schön möbl. Zimmer

wird (62083

Zimmerpartnerin
gesucht. Frl. v. Hotelfach.
im Winter warm.

und im Sommer Y

KttSgug nu3 fient %mtzb\aït ôc3 Stt§. öew.
S3nu)ju6lifntron.

Saufen. Cbjcft:
Neubau cineé Sdjojjfcâ rnij SicnepciUc unb
nnfto&cirbçtn jyüBner&ttug "aTtr iiVflt.'lffv* 870
Il re itciTJ&acôfîra fjêT baÇiet'.

Vielleicht soll es «Legehalle» heißen!

Das hat etwas Einleuchtendes!

Caves Donvar S.A. Champagne-Vaud,

bureau
expéditions

Auvernier, JV'tel
Tél. 6 2138

Inhaber: Stefan Müller
Telefon 241612

ZÜRICH 1

Stüssihofstatt 3
Limmatquai 66

Nur eine Spezialität!
Die Qualität
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Dem Hamburger Fremdenblatt" vom 12. Iun.
entnehmen wir einige Ausführungen über die Tätig-
keit der Briefzentrale des Reichsbundes deutscher
Familie", die unter Aufsicht des rale^volitiicben Amtes

der NSDAP aus die von JhewMlAn" Solda-
ten ausgehenden Anregungen hin gegründet wurde

l'Visc/i ^emä/it i«t iiaib xeu>onnen/

1d> Anregun» vvn
fung eines einheitlichen Steuererklärungstormu-lars für die verschiedenen Steuern.

16. Interpellation von Georg Kemvf betreffend Ein- 1

stellung der Austobusbetriekie an Sonntaaen
17. Jntervellaiinn^X - -

à>,tien âlc/l iiie I-eute iiaie an Ver/ctaxen aitstoben/

î,en Verband ° ^ ìehen dem U ^i-

^ er °°^nr Mütz^^s ìch hatt und '

rüä«^ ^ei...'

mährischen Bezirk W. Ganz ^lmtsch fühlte^
der Herr Bezirkshauptmann ìn^cìàsàs
«nilers höchstens störte ihn der^?ànîe7datz er
KMèicht nötig hatte, noch einmal mii kàminen-
^IA.g?rn durch seinen Backenbart zu fahren

Oas uiti^e» uci- «itten in -ier alten iVtonare,tie.'.'.'

«ei -rerror-nßrM «uk veine Swàt ken«â-

^ vir ps^iert ist oàer mât.

â ,.<, c.b un-i »cier nien. vir ^»»iert t->t/

vgl- Vkeg ium

glâssierten l-LÂekì'.

" «'«^e» ^'-^ 5 »ei»'
»e.

werden darf. Die Lorarbeiten für den neuen
Führer, der nach Friedensschluß herauskommen

foll, sind vervollständigt worden durch den

Vir /laden an «iem aiten nc>e/> xenux//

t,^..».^ ar»,tvcte uno ausgeorannte deutsche ^aMs
und Selbstfahrgeschütze zeugen noch von dem
Preis, den die Deutschen für ihren Versuch, nach
Avranches vorzustohen, zahlen mußten. In Aktionen

gegen deutsche Nachhuten dringen die Ame-
riakner jetzt stetig vor.

/)e<>- Letter ist »//ennar à't. /a/co» a,i cier öir» i«
c/en /tu/>/ Aeslie^en//

vizkor russische Kunst, izsnsuer: ükni' Zis
7.'!5,<-»ii, t <5sr a!tr««si«c:?iâ Oomarâtâtur «nci
7>>c'«-'csnma.s»'e. Ssb im -ju5^c?sciilc>ssc?nen LckotZ
clc?i' Kunsikisioriker-Versini^unA ^üricn ?r<>k. Oiv

^der nei au/ /?'er»e/lt ciän/ce onci ciann »c/i-^de/

»kilnslslikl-
lìlI88lSl!S!'

deslscisnci ousi

uiu/irsciieiniien.' «ös»en

S. Kr.: für «liSn mSdl. Zimmer

vrir-i (6S08Z

limmespartnerin
!i««lirt,t. k», v. Uot-itiià
im Vinter vrzrm.

unc/ im Pommer

Auszug aus dem Amtsblatt des Kts. Bern.
Baupublikatrou.

Laufen. Objekt:
Neubau eines Schopfes iM ^ieaehalle und
austuszeirdem .Mhuerhalls Tili' ^7i>
Ii Äreitenbachstra^e" düNer.

I/ieiieic/rt »o/i e» «/>exe/iaiie» neiLe»/

/)c» iiat eticia» AinieltcHtencie»/

oureau
e«/>so?itionz

l'êi. 6 2i ZS ?el«roi> 241612

T <Z « i c » »

I>ir»? el»« 8pe--t»IltSt,
Ol«- yr-xllt»«
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